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Antrag 

der Abgeordneten Ruth Müller, Martina Fehlner, Annette Karl, Florian von Brunn, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Klaus 
Adelt, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Bäuerinnen unterstützen – Bäuerinnenstudie alle vier Jahre durchführen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, in jeder Legislaturperiode eine Studie zur Situa-
tion bayerischer Bäuerinnen mit unterschiedlichen thematischen Schwerpunkten durch-
zuführen und dem Landtag jeweils über die Ergebnisse zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Die bayerische Bäuerinnenstudie und der von der SPD-Fraktion beantragte Bericht im 
Landtag (Drs. 18/14445) haben deutlich gezeigt, wie bedeutsam die Arbeit der Bäue-
rinnen für die bayerische Landwirtschaft ist. Die Bäuerinnen sind tragende Säulen der 
landwirtschaftlichen Betriebe und übernehmen vielfältige Aufgaben in der Verwaltung 
und der praktischen Arbeit der Betriebe, kümmern sich darüber hinaus auch um die 
Familie und den Haushalt. Deshalb müssen Herausforderungen in unterschiedlichen 
Lebens- und Arbeitsbereichen der Bäuerinnen fortlaufend beobachtet und mit geeigne-
ten Mitteln gelöst werden. Neben Fragen wie der sozialen Absicherung im Alter und 
dem Wunsch nach mehr Freizeit (61 Prozent der Bäuerinnen gaben an, nie vollständig 
frei zu haben) wurde vor allen Dingen mehr Wertschätzung für die Landwirtschaft sei-
tens der Verbraucher gefordert. 

Um die Entwicklung der Herausforderungen und Chancen nachvollziehen zu können, 
vor denen die Bäuerinnen in der bayerischen Landwirtschaft stehen, ist eine engma-
schigere Begleitung notwendig als aktuell vorgesehen. Statt alle zehn Jahre eine Studie 
zur Lebens- und Arbeitssituation der bayerischen Bäuerinnen durchzuführen, muss in 
jeder Legislaturperiode überprüft werden, wie sich die Situation in der Landwirtschaft 
entwickelt und mit welchen politischen Mitteln man die Bäuerinnen unterstützen kann. 
Diese Untersuchungen können dabei unterschiedliche Schwerpunkte zum Thema ha-
ben. Dem Landtag ist jeweils über die Ergebnisse der Studien zu berichten. 


